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Anhängerbeleuchtung

Dynamo und eines der beiden roten Rücklichter. Befestigungsmöglichkeit des Dynamos
Weisses Licht nach hinten ist nicht statthaft. am Achsstock.

Als ich in der Nummer 2/56 unserer interessanten Zeitschrift von dem Unfall las, der
sich oberhalb Kreuzlingen ereignete, kam ich auf den Gedanken, eine zweckmässige
Wagenbeleuchtung anzubringen. Ich brachte dies selber und ohne grosse Kosten fertig. Ich ging
zum Altwarenhändler und erstand mir für Fr. 5.— eine alte Velobeleuchtung, bestehend aus
einem Dynamo, einem Kabel und einer Lampe. Ich schraubte ein 10 cm langes Flacheisen an
den Achsstock. An diesem Flacheisen schraubte ich den Dynamo an und zwar derart, dass sein

Antriebsrädchen eingeklinkt in entsprechender Höhe und mit 2 cm Abstand vom Pneu zu
stehen kam. Dann montierte ich die Lampe auf den Achsstock. Zu diesem Zwecke bohrte
ich ein Loch in den Achsstock und steckte einen Metallzapfen derart hinein, dass er noch

5 cm herausschaute und schraubte die Lampe daran. Alsdann stellte ich mit dem Kabel die

bekannte Verbindung zwischen Dynamo und Kabel her. Beim Eintreten der Dämmerung stellt

man den Dynamo ein und das Licht brennt. Selbstverständlich dürfen die Rückstrahler

deswegen nicht fehlen, das das Licht nur brennt, wenn der Wagen fährt. Auf diese Art kann

sich jeder Landwirt vor Unfällen schützen. A. G. in K. (TG)

Nachwort der Redaktion: Wir danken für diesen wertvollen Vorschlag. Es besteht sonst
aller Grund, bei landwirtschaftlichen Fahrzeugen elektrischen Einrichtungen gegenüber skeptisch

zu sein, weil bekanntlich immer etwas defekt ist und dann im Bedarfsfalle nicht
funktioniert. Da im vorliegenden Falle aber eine Kabelverbindung nach vorne, insbesondere über
die Deichsel hinaus wegfällt, scheint uns der Vorschlag durchführbar. Anstelle der alten
Velolampe wählen wir aber lieber zwei rote Velo Rücklichter (beidseits am Anhänger).

Es wäre zudem zu prüfen, ob am Anhänger vorne links nicht eine weisse Lampe
angebracht und mit dem gleichen Dynamo gespiesen werden kann. Wir erwarten diesbezüglich
weitere Vorschläge und das Ergebnis von Beobachtungen. Besten Dank.

Eine Bitte
Beziehen Sie sich bei Ihren Einkäufen auf
die Inserate im «Traktor». Sie unterstützen
damit Ihre Fachzeitschrift
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Das Laden von Baumstämmen

Wie ich mit wenig Mühe und ohne
Seilwinde auch grosse und schwere Baumstämme
(2 bis 3 m3) allein auf den Anhänger lade,

erkläre ich in der folgenden Zeichnung.

Ein Drahtseil wird am Anhänger festgemacht,

unten durch um den Stamm

geschlungen und über den Anhänger
zurück an den Traktor. Nun fahre man langsam

quer vom Anhänger weg und das Holz rollt
gemächlich über die «Ladbäumli» hinauf.
Man vergesse nicht, dass das Seil in der

Schwerpunktmitte sein muss. Sollte für den

Querzug zu wenig Platz vorhanden sein, kann
natürlich auch eine Umlenkrolle verwendet
werden. B. T. in Innertkirchen (BE)

Der Traktorführer weiss es wohl,

am besten fährt

man mit

Importeur:

LANZ+BRECHBUHL BERN
Oele, Fette und techn. Artikel
Aarbergergasse 16, Tel. (031) 23186
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Traktorführer, lese gelegentlich wieder einmal die Betriebsvorschriften
zu Deinem Traktor!
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Unicar Allzweckkarre

Transportarbeiten in Haus, Hof und Garten
nehmen immer mehr Zeit und Kraft in

Anspruch, als allgemein angenommen wird. Es

ist daher nicht gleichgültig, wie man diese

Transportarbeiten erledigt.
Seit einiger Zeit wird der Zweirad-Allzweckkarre

immer mehr Beachtung geschenkt. Diese

ist im Ausland (England, USA) schon seit vielen

Jahren bekannt.

Im Gegensatz zur Schiebkarre ruht die
Last auf 2 Rädern und lässt sich leicht im

Gleichgewicht halten. Die Arme sind also
nicht oder nur ganz unwesentlich belastet.
Anderseits ist das Entleeren mindestens so

einfach wie bei einer Schiebkarre. In vielen
Fällen ist das Beladen viel einfacher, da man
die Allzweckkarre wie eine Schaufel unter
das Ladegut schieben kann. So kann man
z. B. Getreide auf dem Speicher oder
Häckselfuttergemisch im Stall aufnehmen. Kehrricht
usw. lassen sich mit dem Besen in die
Allzweckkarre hineinfegen.

Die gummibereiften Räder laufen geräuschlos

und leicht auf Kugellager. Infolge der
kurzen Bauweise ist es einfacher als mit einer
Schiebkarre, um die Ecken zu fahren. Sie

wendet sogar auf der Stelle. Der durch
Prägung und an den Rädern verstärkte Behälter
hat ein Fassungsvermögen von 75 Liter. Da er
verschweisst ist, kann man damit auch
Flüssigkeiten fahren. Sie wiegt leer nur 1 1 kg.
Hersteller: Idealspatentwerk Herdecke/Rhur.

A.Sch.

Kauf und Verkauf

Zu verkaufen

sehr gut erhaltener
Automotor 17 PS

(Plymouth)

Diverse Zementröhren-Modelle

von 10—20 cm 0

J. Schmid-Tobler
Oberlangnau, Märwil/TG

Günstig zu verkaufen

1 Strako-Zapfwellen-
Bodenfräse
Montage hinten.

Anfragen an
Gebr. Hänni AG., Gasel/BE

Tel. 031/69 82 63

Sie sparen Geld mit dem elektr. Betriebsstundenzähler VDO
für Traktoren etc.

1. Erfassen der
wirklichen Betriebsstunden.

2. pünktliche Pflege

3. rechtzeitiger
Oelwechsel

4. Einfache Montage

VDO-Service und

Generalvertretung

Auto Parts AG., Zürich, Bederstrasse 70, Telephon 2502 33
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